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Interviews mit Großolbersdorfer Bürgern 
über ihre Erinnerungen aus der Zeit von 1939 bis 1945 

 
Über ein Jahr lang haben wir ZUGEHÖRT und Gespräche mit Einwohnern aus Großolbersdorf 

aufgezeichnet, die als Kind den 2. Weltkrieg erlebt haben. 
 

Das Ergebnis ist ein sehr emotionales und tiefgründiges Zeitzeugendokument.

Wir, der Natur- & Heimatverein Großolbersdorf e. V., die Freiwillige Feuerwehr Großolbersdorf 
und die Kirchgemeinde Großolbersdorf möchten Sie zu diesem Vortrag herzlich einladen!

Freitag, 14.02.2025 – 18:00 Uhr in der Großolbersdorfer Kirche (Der Eintritt ist frei)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Hier finden Sie eine kleine Vorschau: https://www.heimatverein-grossolbersdorf.de
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Erreichbarkeit der Gemeinde verwaltung 
und ihrer Einrichtungen

Fax:  037369 141-20
E-Mail:  info@grossolbersdorf.de
Internet:  www.grossolbersdorf.de

Sekretariat / Friedhof Hohndorf
  Frau Fiedler Telefon 141-10 

sekretariat@grossolbersdorf.de

Kultur, Sport, Fremdenverkehr, Soziales
 Frau Haase Telefon 141-12
 kultur@grossolbersdorf.de

Personalwesen Frau Schaarschmidt  Telefon 141-14
 personal@grossolbersdorf.de

Buchungswesen / Steuern
 Frau Weber Telefon 141-15
 steuern@grossolbersdorf.de

Rechnungswesen Frau Müller Telefon 141-15
 rechnungswesen@grossolbersdorf.de

Kämmerer Herr Köhler Telefon 141-16 
 kaemmerer@grossolbersdorf.de

Bauamt Herr Schreiter Telefon 141-33 
 bauamt@grossolbersdorf.de

Wohnungs- und Grundstückswesen
 Herr Seifert Telefon 141-17
 wohnungen@grossolbersdorf.de

Ordnungsamt, Gewerbeamt, Amtsblatt
 Frau Weber Telefon 141-18
 standesamt@grossolbersdorf.de

Kindergarten Großolbersdorf
 Telefon 9982 Fax 845837
 kindergarten@grossolbersdorf.de

Kindergarten Hohndorf
 Telefon 03725 288002

Grundschule Großolbersdorf
 Telefon 6451 Fax 87794
 gs.grossolb.mende@web.de

Hort Mehrzweckgebäude (ehemalige Mittelschule)
 Telefon 845836

Sättlerhaus Telefon 9983

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeit des Bürgermeisters Uwe Günther 
Dienstag 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr

Ereichbarkeit des Einwohnermeldeamtes und des 
Standesamtes Drebach OT Scharfenstein, 
August-Bebel-Straße 25 B

Die Gemeindeverwaltung im Ortsteil Scharfenstein mit 
dem für Großolbersdorf zuständigen Einwohnermelde- 
und Standesamt ist mit vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung zu folgenden Öffnungszeiten zu 
besuchen:

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag Standesamt und Einwohnermeldeamt 
 geschlossen

www.gemeinde-drebach.de/gemeinde/ansprechpartner.html

Termine vereinbaren Sie bitte mit der jeweils 
zuständigen Bearbeiterin. Vielen Dank!
Terminvereinbarungen für das Einwohnermeldeamt 
sind auch elektronisch möglich. 
(siehe www.gemeinde-drebach.de).

Meldeamt: 
Frau Pilz / Frau Reichelt, Telefon: 03725 7074-16, 
7074-17, E-Mail c.pilz@gemeinde-drebach.de

Standesamt und Meldeamt: 
Frau Schmidt, Telefon: 03725 7074-29, 7074-18, E-Mail 
a.schmidt@gemeinde-drebach.de 

Standesamt: 
Frau Weber, Telefon: 03725 7074-18,
E-Mail c.weber@gemeinde-drebach.de
Donnerstag von 11:00 – 16:00 Uhr 

Das Amtsblatt Nr. 02 – 2025 erscheint  
am 26.02.2025.

Termine, Bekanntmachungen, Texte und Annoncen – 
wenn möglich auf CD, USB-Stick oder per 

E-Mail bis Freitag, dem 14.02.2025, 12:00 Uhr in 
der Gemeindeverwaltung einreichen!
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Amtliche Nachrichten

Bekanntmachung der Gemeinde Groß-
olbersdorf (Erzgebirgskreis, WK 163 
Erzgebirgskreis I) über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am  
23. Februar 2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für  
 Wahlbezirke der Gemeinde Großolbersdorf wird  
 in der Zeit vom 3. Februar 2025 bis 7. Februar  
 2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten im  
 Rathaus Großolbersdorf, Am Rathaus 8, 09432  
 Großolbersdorf, Kasse für Wahlberechtigte zur  
 Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte  
 kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner  
 Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten  
 überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die  
 Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von  
 anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen  
 überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen,  
 aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit  
 des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht  
 auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von  
 Wahlberechtigten, für die im Melderegister  
 ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundes- 
 meldegesetzes eingetragen ist. Wählen kann  
 nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder  
 einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder  
 unvollständig hält, kann in der Zeit vom 3. Februar  
 2025 bis zum 7. Februar 2025, spätestens am 7. Februar  
 2025 bis 12:00 Uhr bei der Gemeinde Großolbersdorf,  
 Am Rathaus 8, 09432 Großolbersdorf, Kasse Einspruch  
 einlegen.  Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung  
 zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis  
 eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 2. Februar  
 2025 eine Wahlbenachrichtigung.
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat,  
 aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch  
 gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er  
 nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht  
 ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in  
 das Wählerverzeichnis eingetragen werden und  
 die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen  
 beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im  
 Wahlkreis 163 Erzgebirgskreis I durch 
 Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum  
 (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl  
 teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

 5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener  
  Wahlberechtigter,

 5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener  
  Wahlberechtigter,

  a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden  
    die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wähler- 
    verzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl- 
    ordnung (bis zum 2. Februar 2025) oder die  
    Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis  
    nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis  
    zum 7. Februar 2025) versäumt hat,

  b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
    erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 
    der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist  
    nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung  
    entstanden ist,

  c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren  
    festgestellt worden und die Feststellung erst nach  
    Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis  
    der Gemeindebehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis  
 eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar  
 2025, 15:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich,  
 schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein  
 Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht  
 zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der  
 Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt  
 werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der  
 beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann  
 ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer  
 Wahlschein erteilt werden.
 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl- 
 berechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis  
 c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines  
 Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr,  
 stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch  
 Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,  
 dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit  
 Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe  
 einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief  
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Wahlbekanntmachung

1.  Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen  
 Bundestag statt. Die Wahl dauert von 08:00 bis  
 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Großolbersdorf ist in folgende vier  
 Wahlbezirke eingeteilt:

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl- 
 berechtigten in der Zeit bis zum 2. Februar 2025  
 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der  
 Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu  
 wählen hat.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des  
 Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr in Rathaus  
 Großolbersdorf, Sitzungzimmer, Am Rathaus 8, 09432  
 Großolbersdorf zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum  
 des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er  
 eingetragen ist. Die Wähler haben die  
 Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis  
 oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben  
 werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.  
 Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen  
 Stimmzettel ausgehändigt.

  zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief- 
  umschlag und ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen  
 für einen anderen ist nur möglich, wenn die  
 Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen  
 durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht  
 nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person  
 nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie  
 der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der  
 Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat  
 sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder  
 wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner  
 Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der  
 Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson  
 muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die  
 Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe  
 einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und  
 geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig  
 ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher  
 Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte  
 Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten  
 ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt  
 der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur  
 Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie  
 bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person  
 erlangt hat.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit  
 dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an  
 die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief  
 dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.
 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik  
 Deutschland ohne besondere Versendungsform  
 ausschließlich von der Deutschen Post AG  
 unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem  
 Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Großolbersdorf, den 17. Dezember 2024

Uwe Günther
Bürgermeister

Bekanntgemacht im Amtsblatt der Gemeinde Groß-
olbersdorf Nr. 1/2025 vom 29. Januar 2025

Uwe Günther
Bürgermeister

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums  
(Straße, Haus-
nummer, PLZ, Ort, 
Zimmer-Nr.)

I Halfterhäuser, 
Hauptstraße, 
Hohndorfer Kirchweg, 
Zschopauer Straße

Tagespflege der 
Diakonie-Sozialstation
Hauptstraße 72, 
09432 Großolbersdorf

II Am Mühlteich, 
Am Rathaus, 
An der Kirche, 
Grünauer Straße, 
Heinzebankstraße, 
Karl-Stülpner-Weg,
Meyweg, 
Scharfensteiner Straße, 
Schulstraße, Seilergasse, 
Warmbadstraße

Grundschule Groß-
olbersdorf, 
Schulstraße 8, 
09432 Großolbersdorf

III gesamte Ortschaft 
Hohndorf

Feuerwehrgerätehaus
Alte Marienberger 
Straße 5A
09432 Großolbersdorf,
OT Hohndorf

IV gesamte Ortschaft 
Hopfgarten

Ortsteilverwaltung 
Hopfgarten, 
Mehrzweckraum, 
Uferstraße 4, 
09432 Großolbersdorf, 
OT Hopfgarten
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 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine  
 Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender  
 Nummer

 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck  
  die Namen der Bewerber der zugelassenen  
  Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern  
  sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei  
  anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des  
  Kennworts und rechts von dem Namen jedes  
  Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck  
  die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine  
  Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils  
  die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen  
  Landeslisten und links von der Parteibezeichnung  
  einen Kreis für die Kennzeichnung.
 
 Der Wähler gibt
  seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem  
  linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch  
  ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere  
  Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber  
  sie gelten soll,
 und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem  
  rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch  
  ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere  
  Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste  
  sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine  
 des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum  
 gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass  
 seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der  
 Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die  
 Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung  
 des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich.  
 Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
 des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der  
 Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt  
 ist,

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl- 
  bezirk dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der  
 Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen  
 amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen  

 Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit  
 dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm- 
 zettelumschlag) und dem unterschriebenen  
 Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag  
 angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am  
 Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann  
 auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal  
 und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung  
 des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle  
 des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des  
 Bundeswahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder  
 wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme  
 gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen  
 Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische  
 Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten  
 selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung  
 beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die  
 unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die  
 selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des  
 Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein  
 Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5  
 des Bundeswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis  
 einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,  
 wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit  
 Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer  
 im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der  
 Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne  
 eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten  
 eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a  
 Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Großolbersdorf, den 17. Dezember 2024

Uwe Günther
Bürgermeister

Bekanntgemacht im Amtsblatt der Gemeinde 
Großolbersdorf Nr. 1/2025 vom 29. Januar 2025

Uwe Günther
Bürgermeister
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Informationen der Gemeindeverwaltung

Ehrenamt 2024

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf möchte an 
dieser Stelle allen ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihren gemeinnützigen Einsatz, ganz gleich in 
welcher Form und welchem Umfang, ganz herzlich danken. 
Jedes Mitwirken trägt zur Erhaltung bzw. Verbesserung der 
Lebensqualität in unseren Ortsteilen bei.

Auch für das Jahr 2024 konnte der Gemeinderat 
Großolbersdorf wieder zwei verdienstvolle Personen 
unserer Gemeinde für eine Ehrung auswählen.
Diese wurden in der Gemeinderatssitzung am 17.12.2024 
ausgezeichnet.

Gerlach, Christian 

„Christian Gerlach, der Fotograf aus Groß-
olbersdorf, den jeder kennt und wer ihn nicht kennt, 
hat mindestens schon ein Foto von ihm bewundert.“

Christian Gerlach ist aktives Mitglied im Heimatverein. 
Besonders herausragende Arbeit leistet Christian 
dabei in der Fotografie und Dokumentation sowie der 
Digitalisierung von Bild-, Film- und Videomaterial.

Zu seinen Werken zählen:
• die Fotodokumentation des Heimatfestes
• die Fotodokumentation vom Klassentreffen der 
 Generationen
• die Neuauflage des Buches von Dr. Wolf „Bombennacht  
 Großolbersdorf“
• der Betrieb mehrerer Website ś (Großolbersdorfer  
 Zeitreise)
• die Aufarbeitung und Veröffentlichung von altem Film-  
 und Videomaterial
• das Buch: Wallanders Welt
• und das Buch: Skåne Küsten
• die App: Erzgebirgs-Krimi
• sowie unzählige Fotos von Ort, Leuten, Vereinen,  
 Handwerk, Feuerwehr, Sport, Kirche, Gebäude und  
 der Jugendzeit seiner Altersklasse – besonders dem  
 „Budenbau“.

Gärtner, Frank 

30 Jahre Ortsvorsteher

1994 wurde im Rahmen der Gemeindegebietsreform 
Hohndorf in die Gemeinde Großolberdorf integriert. 
Hohndorf gab seine Selbständigkeit auf und wurde 
zum Ortsteil von Großolbersdorf. Somit gab es keinen 
hauptamtlichen Bürgermeister und keinen Gemeinderat 
mehr. In Hohndorf wurde ein Ortschaftsrat gewählt, den Frank 
Gärtner von 1994 – 2024 als Ortsvorsteher von Hohndorf 
leitete. Er hat stets die Interessen der Hohndorfer Bürgerinnen 
und Bürger gegenüber drei, in dem Zeitraum amtierenden 
Bürgermeistern vertreten. Frank Gärtner war stets um eine 
gute Zusammenarbeit zwischen dem Gemeinderat, dem 
er viele Jahre angehörte, und der Verwaltung bemüht. 
Wöchentlich traf er Absprachen zu anstehenden Problemen 
mit der Verwaltung und nahm viele Vorort-Termine wahr. Er 
bot Sprechzeiten für die Bürger(innen) an und konnte viele 
Belange mit Sachlichkeit und guten Gesprächen klären. 
Für die Verwaltung stand er jederzeit als Ansprechpartner, 
Ratgeber und Vermittler zur Verfügung. Er war immer um eine 
gute Zusammenarbeit mit den Vereinen, Einrichtungen, der 
FFW, der Kirchgemeinde und den Bürgerinitiativen bemüht. 
In den 30 Jahren seiner Amtszeit als Ortsvorsteher wurden 
z. B. einige Straßen und Gehwege gebaut, das Haus der 
Begegnung eingeweiht, der Spielplatz erneuert, der Friedhof 
und das Friedhofsgebäude saniert, ein neues FFW-Depot 
errichtet, der Kindergarten erweitert. Eine Herzenssache 
war für ihn, die Hohndorfer Traditionen zu bewahren und 
zu unterstützen, wie das jährliche Kinder- und Sommerfest, 
das Höhenfeuer und den Weihnachtsmarkt. Eine wichtige 
Angelegenheit war für ihn der Bau einer Ortsumfahrung der 
B 174 in Hohndorf. Leider konnte diese Maßnahme bisher 
noch nicht verwirklicht werden. Auch wenn nicht alle Ziele in 
seiner Amtszeit erreicht wurden, kann er jedoch mit Stolz auf 
seine ehrenamtliche Arbeit als Ortsvorsteher für Hohndorf 
zurückblicken.

Weitere Personen unserer Gemeinde, welche sich 
auf besondere Art und Weise in Ihrer Freizeit für 
das Gemeinwohl eingesetzt haben, erhielten als 
Dankeschön eine kleine Anerkennung in Form von 
verschiedenen Gutscheinen.

Über das Förderprogramm „Wir für Sachsen“ 
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Rückblick Weihnachten in Hohndorf

Nach dem Redaktionsschluss des Dezember-Amtsblattes  
fand der Weihnachtsmarkt in der Turnhalle Hohndorf, 
traditionell am 3. Adventssamstag statt. 
Ab 14:00 Uhr wurde der Markt eröffnet. Erfreulicherweise 
gab es auch dieses Mal ein sehr abwechslungsreiches Angebot 
mit liebevoll dekorierten Ständen. Das eine oder andere 
Weihnachtsgeschenk fand glückliche Käufer.
Abwechslung für die jüngsten Gäste bot auch der Bastelstand 
des Kindergartens „Sonnenstrahl“. Unter Anleitung von Frau 
Hoba entstanden unter den kleinen Händen weihnachtliche 
Dekos, die gebastelt, bemalt und verziert wurden. Der Appetit 
konnte bei zahlreichen Leckereien, süß oder deftig sowie der 
kleine und große Durst gestillt werden. Dafür sorgten die 
Bäckerei Beyer aus Hohndorf und der Jugendclub Hohndorf.
Und immer wieder ließ sich, zur Überraschung von Klein 
und Groß, der Weihnachtsmann blicken. Er wünschte sich 
Gedichte oder ein kleines Lied, um die Vortragenden mit 
kleinen Süßigkeiten zu belohnen.

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen 
Mitwirkenden, die durch Ihren Einsatz und 
ihre Kreativität die Advents- und Weihnachts-

war es möglich, Personen unserer Gemeinde, 
welche sich monatlich mindestens 20 Stunden 
ehrenamtlich engagieren, eine monatliche 
Aufwandsentschädigung auszuzahlen.

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts und wurde vom Landratsamt 
Erzgebirgskreis/Fachstelle Ehrenamt bereitgestellt

Leider konnte diese Maßnahme bisher noch nicht verwirklicht werden.
Auch wenn nicht alle Ziele in seiner Amtszeit erreicht wurden, kann er 
jedoch mit Stolz  auf seine ehrenamtliche Arbeit als Ortsvorsteher für 
Hohndorf zurückblicken.  

Weitere Personen unserer Gemeinde, welche sich auf besondere Art und Weise in Ihrer 
Freizeit für das Gemeinwohl eingesetzt haben, erhielten als Dankeschön eine kleine 
Anerkennung in Form von verschiedenen Gutscheinen.

Über das Förderprogramm „Wir für Sachsen“ war es möglich, Personen unserer Gemeinde, 
welche sich monatlich mindestens 20h ehrenamtlich engagieren, eine monatliche 
Aufwandsentschädigung auszuzahlen.

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf

Leider konnte diese Maßnahme bisher noch nicht verwirklicht werden.
Auch wenn nicht alle Ziele in seiner Amtszeit erreicht wurden, kann er 
jedoch mit Stolz  auf seine ehrenamtliche Arbeit als Ortsvorsteher für 
Hohndorf zurückblicken.  

Weitere Personen unserer Gemeinde, welche sich auf besondere Art und Weise in Ihrer 
Freizeit für das Gemeinwohl eingesetzt haben, erhielten als Dankeschön eine kleine 
Anerkennung in Form von verschiedenen Gutscheinen.

Über das Förderprogramm „Wir für Sachsen“ war es möglich, Personen unserer Gemeinde, 
welche sich monatlich mindestens 20h ehrenamtlich engagieren, eine monatliche 
Aufwandsentschädigung auszuzahlen.

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf

Leider konnte diese Maßnahme bisher noch nicht verwirklicht werden.
Auch wenn nicht alle Ziele in seiner Amtszeit erreicht wurden, kann er 
jedoch mit Stolz  auf seine ehrenamtliche Arbeit als Ortsvorsteher für 
Hohndorf zurückblicken.  

Weitere Personen unserer Gemeinde, welche sich auf besondere Art und Weise in Ihrer 
Freizeit für das Gemeinwohl eingesetzt haben, erhielten als Dankeschön eine kleine 
Anerkennung in Form von verschiedenen Gutscheinen.

Über das Förderprogramm „Wir für Sachsen“ war es möglich, Personen unserer Gemeinde, 
welche sich monatlich mindestens 20h ehrenamtlich engagieren, eine monatliche 
Aufwandsentschädigung auszuzahlen.

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf

veranstaltungen in Großolbersdorf, Hohndorf, 
Hopfgarten und Grünau erst möglich gemacht 
haben und Weihnachten 2024 in unserer Gemeinde 
zu einem wunderbaren Erlebnis werden ließen.
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Alle Jahre wieder ...

Jedes Jahr zum Advent, wenn es still auf den Wegen wird und 
die Lichter leuchten, höre ich in Hohndorf schon von Weitem 
leise Glöckchen klingeln. Schnell flitze ich zum Fenster, um 
zu sehen, was das ist. Zauberhafte Wesen nähern sich den 
Häusern. Sie tragen rote und schwarze Mäntel sowie weiße 
Bärte. Es scheint, als hätten sie schwere Säcke zu tragen. 
Was da wohl drin ist? Und wo sind sie jetzt hin? Ich bin ganz 
aufgeregt. Die Glöckchen werden immer lauter, nun sind sie 
ganz nah. Mein Herz pocht und im Haus wird alles still. Es 
klopft! Wer mag das sein? Mama geht zur Tür und ich schaue 
neugierig hinterher. Die Tür öffnet sich – die zauberhaften 
Wesen begrüßen mich freundlich und fragen mich: „Weißt 
Du, wer wir sind?” Natürlich – „Ihr seid die HOHNDORFER 
DORFWEIHNACHTSMÄNNER!”

Seit nunmehr 6 Jahrzehnten besuchen ehrenamtliche 
Weihnachtsmänner die Hohndorfer Kinder im Alter von 2 – 
10 Jahren. Es begann mit einem einzigen Weihnachtsmann, 
der nur ein paar Kinder aus dem Ort beschenkte.
Aus dieser herzlichen Geste wurde eine Herzensangelegenheit 
für den Ort. Jahr für Jahr sorgen ehrenamtliche Hohndorfer 
Bewohner für ein Kinderaugenleuchten und verwandeln sich 
in der Adventszeit zu Dorfweihnachtsmännern. Unterstützt 
wurden Sie damals von Erich Schaarschmidt und seinen 
Pferden mit Schlitten oder Kutsche. Leider konnte der 
Schlitten, aufgrund der Schneedecke, nur dreimal zum Einsatz 
kommen. Erich fuhr sie von Haus zu Haus. In modernen 
Zeiten gehen die Ruprechte zu Fuß, die Geschenke haben 
sich verändert, sind hübsch verpackt und die Mäntel werden 
nunmehr schon über Generationen weitergegeben.
Damals wie heute ist das letzte Haus, welches besucht wird, 
die Dorfstraße 32. Hier wartet schon in dritter Generation bei 
Familie Haase ein gemütliches Feuer, ein warmes Getränk 
und eine Stärkung.
Um Traditionen weiterzuführen, braucht es viele helfende 
Hände. Daher danken wir der Gemeinde für die Finanzierung 
der Geschenke, der Bäckerei Beyer, die jedes Jahr die 
Brötchen kostenlos zur Verfügung stellt, Familie Haase für 
das leibliche Wohl und die gemütlichen Abende.
Der größte Dank geht jedoch an alle DORF-
WEIHNACHTSMÄNNER, die einen gemütlichen Advents-
sonntag bei Kerzenschein daheim gegen womöglich 
schlechtes Wetter und kalte Füße tauschen. Vielen Dank!

Mit freundlichen Grüßen
Erik Richter

Kasse

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Am 15.02.2025 werden folgende Steuern 
und Abgaben zur Zahlung fällig:
 - Grundsteuer
 - Gewerbesteuer
 - Hundesteuer

An die sofortige Bezahlung dieser und sonstiger Steuern 
und Abgaben wird hiermit erinnert.
Geben Sie bitte bei jeder Bezahlung das Kassenzeichen an!
Wir weisen darauf hin, dass die Gemeindekasse – auch 
im Interesse aller pünktlichen Steuerzahler – gesetzlich 
verpflichtet ist, bei Zahlungsverzug Säumniszuschläge und 
Mahngebühren festzusetzen. 

Bei Zahlungspflichtigen, die eine Abbuchungsermächti-
gung erteilt haben, werden die fälligen Steuern und Ab-
gaben vom angegebenen Konto abgebucht. Falls Sie sich 
neu am Abbuchungsverfahren beteiligen möchten, ver-
wenden Sie bitte den nachfolgenden Abschnitt und geben 
ihn ausgefüllt in der Gemeindekasse ab.

Abbuchungsauftrag für Kassenzeichen: 
  
..................................................................................

 Grundsteuer

 Hundesteuer

 Gewerbesteuer

SEPA-Lastschriftmandat

Ich bitte ab ....................... vorstehenden Auftrag (bis 
auf schriftlichen Widerruf) zu Lasten obigen Kontos 
abzubuchen.

..................................................................................
Name

..................................................................................
Straße und Hausnummer

..................................................................................
Postleitzahl und Ort

..................................................................................
IBAN (max. 35 Stellen)

..................................................................................
BIC (8 oder 11 Stellen)

..................................................................................
Ort   Datum
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Grundstücke / Immobilien / Wohnungen /
Gewerberäume / Garagen

Grundstück zu verkaufen
in Großolbersdorf an der Heinzebankstraße zur 
Gewerbebebauung, Flurstücksnummer 517/22, 
Grundstücksgröße ca 3.000 m² – flexibel aufteilbar

Ab sofort Wohnung zu vermieten: 
in Großolbersdorf, Scharfensteiner Straße 61.
- Wohnungsgröße 43 m²
- Kunststofffenster
- gebrauchte Küche  
- Keller - und Dachbodenabteil
- Gartennutzung in ruhiger Lage
- Kaltmiete: 205,- €
- Betriebskosten: 120,- €
Besichtigung ab sofort möglich.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter 037369 141-17 
zur Verfügung.

Mithilfe bei Vermittlung von Baugrundstücken
Da immer wieder Interesse an Baugrundstücken 
besteht, sucht die Gemeindeverwaltung dafür geeignete 
Grundstücke zwecks Errichtung von Eigenheimen. Die 
Gemeindeverwaltung bietet Verkäufern die Vermittlung 
von Baugrundstücken an. Bei Bedarf möchten Sie 
sich bitte bei Herrn Schreiter, Telefon 037369 141-33, 
melden.

 Kita Großolbersdorf 

Neues von den Sonnenstrahlen

Interessanter Besuch der Vorschüler im November 
2024 – Notaufnahme ohne Angst

Die Vorschüler der „Kita Sonnenstrahl“ durften am 12. 
November die Notaufnahme des Krankenhauses Zschopau 
besuchen. Das war für alle ein interessantes Erlebnis! 
Durch den freundlichen Empfang und die ruhigen, 
aufschlussreichen Erklärungen kam bei keinem Angst auf, 
die man ja sonst mit einer Notaufnahme verbindet.

Wir wissen jetzt, warum man im dortigen Wartezimmer 
manchmal ganz schön lange warten muss, wie ein Notfall 
aufgenommen und behandelt wird, dass Betten regelmäßig 
TÜV geprüft werden, und sogar ein kurzer Blick auf die 
Babystation wurde uns ermöglicht!

Doch damit nicht genug, denn sogar einen Krankenwagen 
durften die „Kobolde“ und „Glühwürmchen“ von 

Vandalismus in der Silvesternacht im OT 
Hohndorf

In der späten Silvesternacht wurde in unserem Ortsteil 
Hohndorf an der B 174 (Richtung Zschopau) das Bus-
häuschen Haltestelle „Schwarzes Ross“ durch Vandalen in 
einem erheblichen Umfang beschädigt und zerstört.
Seitdem kann das Bushäuschen nicht mehr genutzt werden, es 
sind umfassende Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten 
erforderlich.

Sowohl der Bürgermeister, 
die Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung, die gewählten 
Vertreter im Ortschaftsrat als auch 
viele Bürger sind schockiert über 
einen solchen Umgang mit dem 
Gemeindeeigentum.
Zur Aufklärung der Tat sind, neben 
unmittelbaren Aktivitäten der 
Gemeindevertretung, auch polizei-
liche Ermittlungen aufgenommen 
und intensiv fortgeführt 
worden. Unabhängig hiervon 
dürfen wir alle Bürgerinnen 
und Bürger, die etwas zur 

weiteren Aufklärung der Umstände und Ermittlung 
des Täters bzw. der Täter beitragen können, bitten, 
sich in der Gemeindeverwaltung Großolbersdorf 
entweder persönlich oder unter der Telefonnummer  
037369 141-0 zu melden. Jeder Hinweis kann helfen.

Abschließend noch ein direkter Hinweis an den 
bzw. die Täter:
Fehler zu machen ist das eine, sie nicht einzusehen und 
dazu zu stehen, das andere. Es wäre ein Zeichen von 
großer charakterlicher Stärke, sich persönlich in der 
Gemeindeverwaltung zu melden, um seinen Fehler 
einzugestehen und dabei mitzuwirken, dass Zerstörte 
wieder in Ordnung zu bringen.

Uwe Günther
(Bürgermeister Gemeinde Großolbersdorf)

André Zschocke
(Ortsvorsteher OT Hohndorf)
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Wir laden herzlich alle zukünftigen Krippenkinder 
sowie ihre Eltern zu unseren Spielnachmittagen ein!

Die Spielnachmittage finden jeden ersten Mittwoch des 
Monats in der Kita Großolbersdorf (abwechselnd in den 
Gruppen „Knirpse“ / „Zwerge“), sowie jeden zweiten 
Mittwoch im Monat in der Kita Hohndorf (ausgenommen 
Schließzeiten) statt. 
In der Zeit zwischen 15:00 und 16:00 Uhr können 
beim gemeinsamen Spielen und Schnuppern unsere 
Räumlichkeiten und Erzieherinnen kennengelernt werden. 
Bitte besuchen Sie mindestens die letzten 3 Spielnach-
mittage vor Eingewöhnungsbeginn, um Ihrem Kind 
den Start in der Krippe zu erleichtern und um wichtige 
Informationen zur Eingewöhnung zu erhalten. 

Termine 2025 Großolbersdorf

05. Februar
05. März
02. April
07. Mai
04. Juni
02. Juli
06. August
03. September
01. Oktober
05. November
03. Dezember

Termine 2024 Hohndorf

15. Januar
12. Februar
12. März
02. April (Achtung – eine Woche vorgezogen!)
14. Mai
11. Juni
09. Juli
13. August
10. September
08. Oktober
12. November
10. Dezember

Bitte beachten Sie aktuelle Änderungen bzw. Absagen auf 
unserer Homepage unter www.kita-grossolbersdorf.de

innen sehen! Wer wollte, konnte dann noch mit einem 
Armverband nach Hause gehen, zum Glück nur so zur 
Probe.
Wir danken allen Mitarbeitern des Krankenhauses, die uns 
diesen Einblick ermöglichten!

Romy Schmieder und Romy Sauer

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde 
Großolbersdorf – Februar 2025

Ortsfeuerwehr Großolbersdorf
04.02. Gerätehaus
19:30 Uhr  2. Schulung

18.02. Gerätehaus
19:30 Uhr  3. Schulung

Jugendfeuerwehr
10.02. Gerätehaus 16:30 Uhr

1x im Monat trifft sich die Kinderfeuerwehr, hier gelten 
die entsprechenden Einladungen.

Ortsfeuerwehr Hohndorf
05.02. Gerätehaus
19:00 Uhr 1. Hilfe

07.02.  Gerätehaus
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung

19.02. Gerätehaus
19:00 Uhr FwDV 3

Jugendfeuerwehr
04.02.  Turnhalle HdB 
17:00 – 18:30 Uhr Dienstsport

18.02.  Gerätehaus 
17:00 – 18:30 Uhr 1. Hilfe

Löschzwerge Hohndorf
06.02. Gerätehaus 
17:00 Uhr  Stiche und Bunde

Ortsfeuerwehr Hopfgarten
14.02. Depot
19:00 Uhr Schulung Knoten und Stiche

28.02. Depot
19:00 Uhr Schulung Sprechfunk

Vorankündigung für alle Wehren
Die satzungsgemäße Jahreshauptversammlung der 
Gemeindefeuerwehr, findet am 08. März 2025 um 
18:00 Uhr, im „Gasthaus zur Silberstraße“ statt.

Änderungen vorbehalten!



Amtsblatt der Gemeinde Großolbersdorf / Jahrgang 2025 / Nummer 0114

Sonstige Veranstaltungen

Veranstaltungen im Zeiss 
Planetarium Drebach

Februar 2025

Samstag,  01.02.
16:00 Uhr  „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)

18:00 Uhr  „Queen – Heaven“ – Musikshow
  Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)  

Sonntag,  02.02.
14:00 Uhr  „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)

Dienstag,  04.02.
14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien – eine Reise in
  das All“ (ab 9 Jahre) 

Donnerstag, 06.02.
14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien – eine Reise in 
  das All" (ab 9 Jahre)

Freitag,  07.02.
19:30 Uhr  „Mond und Sterne live“ (Beobachtung)

Samstag,  08.02.
16:00 Uhr  „Die Nacht der tanzenden Sterne“ 
  (ab 5 Jahre)

18:00 Uhr  „Queen – Heaven“ – Musikshow
  Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)  

Sonntag,  09.02.
14:00 Uhr  „Ein Blick zu den Sternen“ (ab 10 Jahre)

Freitag,  14.02.
18:00 Uhr  Sonderveranstaltung zum Valentinstag
  „Queen – Heaven“ – Musikshow
  Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)  

20:00 Uhr  Sonderveranstaltung zum Valentinstag 
  „Queen – Heaven“ – Musikshow
  Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)  

Samstag,  15.02.
16:00 Uhr  „Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre) 

18:00 Uhr  „Queen – Heaven“ – Musikshow
  Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)  

Sonntag,  16.02.
14:00 Uhr  „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Montag,  17.02.
14:00 Uhr  „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Dienstag,  18.02.
10:30 Uhr  „Der neugierige Thomas geht auf 
  Weltraumreise“ (ab 6 Jahre)

14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien – eine Reise in
  das All“ (ab 9 Jahre) 

Mittwoch,  19.02.
10:30 Uhr  Märchenstunde im Planetarium
  „Die Schneekönigin“ 
  live gelesen von Angela Reichelt

14:00 Uhr  „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

15:30 Uhr  „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)

Donnerstag, 20.02.
10:30 Uhr  „Captain Schnuppes Weltraumreise“ 
  (ab 7 Jahre)

14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien – eine Reise in
  das All“ (ab 9 Jahre) 

Freitag,  21.02.
14:00 Uhr  „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Samstag,  22.02.
16:00 Uhr  „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ 
  Musikshow (ab 8 Jahre)

18:00 Uhr  „Queen – Heaven“ – Musikshow
  Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)  

Sonntag,  23.02.
14:00 Uhr  „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)

Dienstag,  25.02.
10:30 Uhr  „Abenteuer mit Plani und Wuschel“ 
  (ab 7 Jahre)

14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien – eine Reise in
  das All“ (ab 9 Jahre) 

Mittwoch,  26.02.
14:00 Uhr  „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

15:30 Uhr  „Elons Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)  
 
Donnerstag, 27.02.
10:30 Uhr  „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“
  (ab 5 Jahre)

14:00 Uhr  „Planeten, Sterne, Galaxien – eine Reise in
  das All“ (ab 9 Jahre) 

Freitag,  28.02.
14:00 Uhr  „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)
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DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
Institut für Transfusionsmedizin Chemnitz

Einsatzgebiete für Blutspenden: Eine Spende hilft 
Patienten mit unterschiedlichsten Diagnosen
Wer eine Blutspende leistet, kann damit drei Menschen 
helfen. Denn aus einer Spende werden drei unterschiedliche 
Blutpräparate gewonnen, und Patienten erhalten je nach 
individueller Diagnose jeweils das Präparat, das sie zur 
Genesung oder zum Überleben brauchen. Eines der 
Einsatzgebiete von Blutpräparaten betrifft mit rund 4 % aller 
Präparate „Komplikationen bei Geburten“. So benötigen 
zum Beispiel fast alle deutlich zu früh geborenen, noch 
sehr unreifen Kinder insbesondere Transfusionen mit 
Erythrozytenkonzentraten, also den roten Blutkörperchen. 
Laut Dr. med. David Szekessy, Facharzt für Kinder- und 
Jugendmedizin und Neonatologe, liegen die Gründe 
dafür bei den sehr kleinen Patienten in dem geringen 
Gesamtblutvolumen, einem erhöhten Blutungsrisiko, den 
Verlusten durch diagnostische Blutentnahmen, der reduzierten 
Blutbildung sowie Infektionen. Im Blutspendemagazin des 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost berichtet eine junge Mutter, 

Aus dem Abfallkalender
Monat Januar 2025

Leerung Restmülltonne
Großolbersdorf, Grünau
14-tägig Montag, gerade Kalenderwoche
03.02. und 17.02.

OT Hohndorf
14-tägig Mittwoch, ungerade Kalenderwoche
12.02. und 26.02.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Dienstag, den 18.02.2025
von 15:00 bis 19:00 Uhr
in der Grundschule Großolbersdorf, 
Schulstraße 8

wie sie die Zeit erlebte, als ihr kleiner Sohn drei Monate zu 
früh geboren wurde und bereits in den ersten Tagen seines 
Lebens mehrere Bluttransfusionen benötigte, um überhaupt 
ins Leben starten zu können. Weitere Einsatzgebiete für 
Blutpräparate sind unter anderem Krebserkrankungen mit 
19 %, Herzerkrankungen mit 16 %, sowie Verletzungen aus 
Straßenverkehrs-, Sport-, Berufs- und Haushaltsunfällen mit 
12 %. 

Am 4. Februar ist Weltkrebstag. An diesem Tag wird die 
öffentliche Aufmerksamkeit auf die Gruppe der Patienten 
gerichtet, die aufgrund von Tumorerkrankungen im Rahmen 
ihrer Therapien oftmals regelmäßig über einen langen 
Zeitraum hinweg auf Bluttransfusionen angewiesen sind. Wer 
sich rund 45 Minuten Zeit für eine Blutspende nimmt, hilft 
Patienten, die aufgrund unterschiedlichster Diagnosen auf das 
Engagement ihrer Mitmenschen angewiesen sind. Denn Blut 
lässt sich nicht künstlich herstellen. Es kann beim Überleben 
helfen oder den Start ins Leben überhaupt erst ermöglichen. 
Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Termin-
reservierung online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net vorgenommen 
werden.
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großolbersdorf
mit Scharfenstein, Hohndorf, Hopfgarten 
und Grünau

Wir laden Sie herzlich im Februar 2025 zu den 
Gottesdiensten in unserer Kirchgemeinde ein.

02. Februar – letzter Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde in Hohndorf, 
 parallel Kinderstunde

10:00 Uhr  Gottesdienst in Großolbersdorf, 
 parallel Kinderstunde

17:30 Uhr  Gottesdienst in Scharfenstein

09. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit
08:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Hohndorf, 
 parallel Kinderstunde

10:00 Uhr  Gottesdienst in Großolbersdorf, 
 parallel Kinderstunde

10:00 Uhr  Gottesdienst in Scharfenstein

Geburtstage

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf 
gratuliert allen Jubilaren recht herzlich, die in 
den nächsten 4 Wochen Geburtstag haben 
und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Erfüllung im weiteren Leben.

Großolbersdorf
Frau Hanna Partzsch
am 19.02.  zum 81. Geburtstag

Hohndorf
Frau Lisa Gottschalk
am 24.02.  zum 94. Geburtstag

Anmerkung: In der Amtsblattausgabe Nr. 13/24 
gratulierten wir Frau Gertraud Voigt aus Hohndorf zum 
89. Geburtstag. Frau Voigt konnte am 7. Januar bereits 
den 99. Geburtstag feiern. Wir gratulieren nachträglich zu 
diesem Jubiläum und entschuldigen uns in aller Form für 
diesen Schreibfehler. Frau Voigt wünschen wir alles Gute 
und viel Gesundheit.

Geburtstagsspruch
Alt wirst du – wer wirds nicht?

Doch wer nimmt, wie du
mit Jahren an Wert und Tugenden zu?

George Gordon Byron

Hopfgarten – nur Zschopautalstraße ohne 15 und 16
14-tägig Montag – ungerade Kalenderwoche
10.02. und 24.02.

Leerung Blaue Tonne 
Großolbersdorf, OT Grünau, OT Hopfgarten 
– nur „Am Berg und Waldweg“ – 4-wöchentlich Mittwoch
7. Kalenderwoche: 12.02.

– nur Warmbadstraße 41 – 4-wöchentlich Dienstag 
8. Kalenderwoche: 18.02.

OT Hopfgarten – 4-wöchentlich Dienstag
7. Kalenderwoche: 11.02.

OT Hohndorf – 4-wöchentlich Montag
8. Kalenderwoche: 17.02.

Leerung Gelbe Tonne
Großolbersdorf und OT Grünau
14-tägig Donnerstag – ungerade Kalenderwoche
13.02. und 27.02.

OT Hohndorf
14-tägig Montag – ungerade Kalenderwoche
10.02. und 24.02.

OT Hopfgarten, OT Grünau – nur „Am Hof“ und „Siedlerweg“ 
14-tägig Dienstag – gerade Kalenderwoche
04.02. und 18.02.

Leerung Biotonne
Großolbersdorf, OT Hohndorf, OT Hopfgarten 
und OT Grünau
14tägig Dienstag 
04.02. und 18.02.

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe

Marienberg (Äußere Annaberger Straße 12)
Telefon 03735 91450
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Zschopau (Krumhermersdorfer Straße)
Telefon 03735 91450
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Der Wertstoffhof Wolkenstein bleibt bis auf weite-
res geschlossen.

Mobile Schadstoffsammlung an ausgewählten Wert-
stoffhöfen, samstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Marienberg, Äußere Annaberger Straße 12
15.02.
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16. Februar – Septuagesimae
09:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde in Hohndorf, 
 parallel Kinderstunde

10:00 Uhr  Gottesdienst in Großolbersdorf, 
 parallel Kinderstunde

10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Scharfenstein

23. Februar – Sexagesimae
08:30 Uhr  Gottesdienst in Hohndorf, 
 parallel Kinderstunde

10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Großolbersdorf, 
 parallel Kinderstunde

10:00 Uhr  Gottesdienst in Scharfenstein

Präventions-Veranstaltung „Im Alter sicher leben“

Mittwoch,  05.02.2025, 14:30 Uhr 
 Gemeindezentrum Scharfenstein

Mittwoch, 19.02.2025, 14:00 Uhr 
 Pfarrhaus Großolbersdorf

Telefonbetrug ist zu einem weit verbreiteten Kriminalitäts-
phänomen geworden, das Menschen in allen Alters-
gruppen, vor allem aber die ältere Bevölkerung trifft. 
Ob Schockanrufe, falscher Polizist, Gewinnversprechen 
oder der klassische Enkeltrick – hinter all diesen Anrufen 
verbergen sich die hinterhältigsten Lügengeschichten.
Die sächsische Polizei möchte die Bevölkerung 
sensibilisieren sowie praktische Tipps geben, wie man 
Betrugsmaschen erkennt und sich davor schützen kann.
Jens Wagner aus unserer Kirchgemeinde wird uns über 
die verschiedenen Arten von Telefonbetrug aufklären, 
Hinweise geben, was im Schadensfall zu tun ist, über 
Anzeigen bei der Polizei sprechen und Tipps zum Schutz 
vor Telefonbetrug geben.

Bibelwoche „Wenn es Himmel wird“ 
– sieben Zeichen aus dem Johannesevangelium
10. – 13.02.2025, jeweils 19:30 Uhr

Montag,  10.02.2025, Kapelle Hohndorf
Dienstag,  11.02.2025, Pfarrsaal Großolbersdorf
Mittwoch,  12.02.2025, Gemeindezentrum Scharfenstein
Donnerstag,  13.02.2025, Pfarrsaal Großolbersdorf

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen der Kirchgemeinde und der Internetseite 
unter www.kirche-grossolbersdorf.de.

Vereinsmitteilungen

Hopfgarten 2017 e. V.

Das Jahr 2025 ist schon im vollen Gange – wir 
schreiben schon fast wieder den Monat Februar.

Unser Veranstaltungsplan im Februar:

Winterfeuer 01.02.2025

Beginn 17:00 Uhr am 
Hopfenhäusel
Am Sportplatz in Hopfgarten 
mit Grill, Glühwein, 
gemütliches Beisammensein.

Lichtmess – Wir laden 
alle herzlich zum gemein-
samen Ausklang der Weih-
nachtszeit ein

01.02. ab 17:00 Uhr Wintergrillen
12.02. 15:00 Uhr Nachmittagstreff
26.02.  19:00 Uhr Malzirkel
27.02. ab 18:00 Uhr Skatabend
Änderungen sind vorbehalten.

Wir freuen uns auf Euch und wünschen allen eine gute Zeit.

„Glück Auf“, Euer Hopfgarten 2017 e. V.

                                                                                          
Vorschau der Jahresaktivitäten unseres  
Vereins Hopfgarten 2017 e.V.  

An dieser Stelle möchten wir gern über die kommenden Aktivitäten 
unseres Vereines informieren.


Zum neuen Jahr gehört auch wieder das Angebot, 

das Hopfenhäusel für Feierlichkeiten mit bis zu 35 Personen zu 
mieten! 

Schauen Sie gern in unseren Buchungskalender auf 
www.hopfgarten2017.de und stellen dort eine Anfrage. 


Desweiteren gibt es für alle Interessierten einmal  im Monat einen 
Nachmittagstreff. Hier geht es um das gemütliche Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen sowie netten Gesprächen. 


Auch der Malkurs, der ebenfalls einmal monatlich stattÞndet, hat 
bei so Manchem schon das Interesse geweckt! Auch hierzu, sowie 
für alle anderen Veranstaltungen, Þnden Sie weitere Informationen 
auf unserer Homepage: www.hopfgarten2017.de


Am 07.09.2024 können Sie auch gern wieder unser Hopfenfest 
besuchen. Dabei darf, und wird natürlich die Borneo Band - 
Sachsens älteste amtierende Tanzband - nicht fehlen! 


                                            
 

 

 

 

Lichtmess - Wir laden alle herzlich 
zum gemeinsamen Ausklang der 

Weihnachtszeit ein 

WWiinntteerrffeeuueerr  0011..0022..22002255  
Beginn 17 Uhr am Hopfenhäusel 

Am Sportplatz in Hopfgarten  
mit Grill, Glühwein, gemütliches Beisammensein… 
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SV 1870 Großolbersdorf e. V.

Jahresrückblick 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder, Sponsoren und Unterstützer unseres Vereins. Für das neue Jahr 
wünschen wir Euch / Ihnen alles Gute, bleibt gesund und fit, um allen Aktivitäten und dem Sport nachgehen zu können. 
Möge das Jahr 2025 und die Zukunft vor allem friedlich bleiben. 

In der durchaus spannungsgeladenen Weltlage sehen wir unseren Verein in unserem kleinen Kosmos der Gemeinde 
durchaus nicht nur als Ort zum Sporttreiben, sondern auch als Ort der Begegnung, des Austauschs, der Geselligkeit, dies 
entgegen der gesellschaftlichen Tendenz des Egoismus, der Intoleranz und des Extremismus.

Dass wir mit unserem Angebot „landen“, spricht auch die in den letzten Jahren auf 240 Personen angewachsene 
Mitgliederanzahl. In unserem Kreissportbund stellen wir mit dieser Größe und zudem unserer Eigenschaft als Mehrsparten-
Ortsverein durchaus ein beachtliches Mitglied dar.

Unser Erfolg ist auch Ergebnis der Unterstützung durch zahlreiche Sponsoren und Helfer, denen wir hierüber nochmals 
danken wollen. Nicht vergessen werden soll auch die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde, deren Sportstätten wir 
nutzen. Auch wenn es hier und da Reibungspunkte zum Beispiel in der Sportstättenausstattung oder -besetzung gibt, 
vergessen wir nicht die begrenzte „Schlagkraft“ des Gemeindehaushalts und erforderlichen Prioritätensetzungen in der 
Gemeinde. Eine stärkere Entscheidungsbereitschaft in Konfliktmomenten und Berücksichtigung von Vereinsinteressen 
beim Sportstättenmanagement würden wir uns aber schon gern ab und zu wünschen. Wir bleiben im Gespräch und 
lassen nicht locker, auch nicht in unserer Bemühung (Organisation Spendenläufe), einen wesentlichen Beitrag für zu 
erbringende Eigenmittel bei der angestrebten und nur mit Fördermitteln stemmbaren Sanierung des Großolbersdorfer 
Sportplatzes leisten zu können.

Dass wir miteinander können, haben wir im vergangenen 
Jahr mehrfach gezeigt – sowohl innerhalb des Vereins 
zwischen den Abteilungen, als auch mit anderen Vereinen. 

Hervorzuheben ist das gemeinsam mit dem Verein 
Kinderlachen Großolbersdorf e. V. ausgerichtete 
Spätsommerfest im September 2024. Auch Dank des 
herrlichen Wetters war die Resonanz umwerfend – was für ein 
Gewusel auf dem Sportplatz und in der Sporthalle. Wir hatten 
die Initiative des Kinderlachen-Vereins gern aufgegriffen 
und nicht ganz uneigennützig unterstützt – vielleicht konnten 
wir auch einige Mädels und Jungen zum Sporttreiben im 
Verein gewinnen. Es war ein Paradebeispiel für eine 
beidseits vorteilhafte Zusammenarbeit von Ortsvereinen. 

Zum Wohle „unseres“ Bornwaldes waren wir auch wieder 2024 zu unserem 
alljährlich einberufenen Waldsubbotnik unterwegs. Nach einer kurzen Einleitung 
und Erläuterungen zum aktuellen Waldgeschehen durch den Leiter des 
Forstreviers Börnichen, Herrn Th. Köhler, pflanzten im April ca. 20 Erwachsene 
und Kinder, unterstützt auch durch Waldsubbotnik 2024 Spätsommerfest 
des Vereins Kinderlachen Großolbersdorf e. V. „Vereinsfremde“, Bäume und 
Sträucher zur Waldrandgestaltung nach der B 174. Den Abschluss bildete wie 
jedes Jahr ein rustikales Picknick.

Begeisterung unter den 27 Teilnehmern aus allen Abteilungen fand auch dieses 
Jahr wieder der Wochenendbesuch auf dem Sportpark Rabenberg. Wer es 
krachen lassen wollte, konnte sich in den über die Tage verteilten Trainings- 
und Spieleinheiten (Muckibude, Ergometer, Volleyball, Fußball, Unihockey, 
Schwimmen, Tischtennis, Squash) austoben, wer es gemächlicher angehen 
wollte, konnte auch die Beine baumeln lassen, wandern gehen und das 
hervorragende Buffet genießen. Wer will, kann sich auch mal an Ungewohntem 

Spätsommerfest des Vereins Kinderlachen Großolbersdorf e. V.

Waldsubbotnik 2024
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ausprobieren – so gehen auch gestandene Männer mit zum Zumba in 
den Tanzsaal. Gemeinschaft wird an den Abenden großgeschrieben, 
ob in der Sportlerklause oder zum Kegelabend. Die nächsten Plätze 
für 2025 sind schon reserviert.

Nachfolgend ein kleiner Abriss des Wirkens unserer Abteilungen und der 
dort erzielten Ergebnisse:

Abteilung Tanz

Seit letztem Jahr gibt es im Verein eine Verbreiterung unseres Sportangebots für 
Rhythmusspürende und weniger Hüftsteife zu verzeichnen – die Gründung unserer neuen 
Sparte „Tanz“ unter Leitung von Marcel Gonzalez und zwei reizenden Assistentinnen. 
Als Tanz wird ausschließlich Salsa in kleinen Gruppen gelernt und geübt. Als Tanzlokal 
diente bisher ausschließlich ein Privatraum in der „Laguna Gonzalez“, wobei 
wegen Nachfrage bereits eine größere Räumlichkeit über die Gemeinde (ehemalige 
Mittelschule) gechartert werden konnte.

Der Start war ein voller Erfolg, jede Woche tanzen aktuell 15 Personen voller Energie. 
Der nächste Grundkurs startet am 12. Februar 2025. Schnuppern ist erwünscht – die 
nächste Schnupperstunde gibt es bei ausreichender Nachfrage am 09.02.2025 zum 
Nulltarif. Mehr Informationen sind erhältlich über die website des Sportvereins oder 
www.salsagruenau.de.

Abteilung Frauensport

Allmontäglich gehört die Sporthalle von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
den Frauen. Diese verzeichnen dank des abwechslungsreichen 
Sportangebotes einen großen Zuspruch. Für alle Altersgruppen 
zwischen 23 und 84 Jahren, werden Trainingseinheiten angeboten, 
die den unterschiedlichen Bedürfnissen und Fähigkeiten gerecht 
werden. Mit dem Ausprobieren von neuen Sportarten (z. B. Aroha) und 
altbewährten Trainingsformen halten sich unsere Sportfrauen fit für 
Alltag, Beruf und Familie. Gemeinsame Ausflüge und Feierlichkeiten 
runden unser Vereinsleben ab.

Abteilung Alte Herren

Das Alter ist auch bei unseren Fußball-Oldies nicht 
spurlos vorübergegangen. Das Durchschnittsalter mag 
zwischenzeitlich auch wegen fehlendem „Nachwuchs“ 
um die 60 Jahre liegen – der Abteilungsname gewinnt 
immer mehr seine Berechtigung. Dem Leder hinterher 
zu jagen, funktioniert nur noch im Winterhalbjahr in der 
Halle in gemäßigter Intensität, unter Mitwirkung von 
Fußballfreunden aus den örtlichen und benachbarten 
Fußballvereinen. Ruht der Ball, durchstreifen unsere 
Alten Herren im Sommerhalbjahr das Umfeld mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß. So ist schon mancher 
Aussichtspunkt in der Region gemeinsam erkundet 
und unsere herrliche Heimat bestaunt worden. 
Geselligkeit wird großgeschrieben. So gab es schon 
einige Ausflüge zu Sportevents, wie zu den Niners 
oder in die Red Bull Arena. Allfreitäglich wird der 
„Gaststättenerhaltungsbeitrag“ im Sportheim geleistet.

Sportpark Rabenberg – Zumba-Einheit im Tanzsaal
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Abteilung Volleyball

Ebenso im Freizeitbereich bewegen sich aktuell unsere Volleyballer. Der Spielerkreis des „Mittwochsclubs“ befindet sich 
aktuell im Umbruch. Um junge Spieler zu gewinnen und zu halten, Konstanz und eine ansprechende Spieleranzahl zu 
erreichen lag der Hauptfokus im 2024 auf die Absicherung des Trainingsbetriebs. Eine personelle Verstärkung bei den 
Übungsleitern wäre ebenso hilfreich. Volleyballinteressierte sind herzlich willkommen. 

Abteilung Radball

Die jahrelange erfolgreiche Nachwuchsgewinnung und kontinuierliches Training hat dazu geführt, dass unsere Radballer 
einige Mannschaften in den Wettkampfbetrieb halten und dort insbesondere im Nachwuchsbereich Erfolge bis hin zur 
Teilnahme an der Finalrunde zur Deutschen Meisterschaft. Hier stichpunktartig die im Jahr 2024 belegten Spielklassen, 
Spieler und Platzierungen:
U17 – Bezirksklasse:  (Rudi Wagner, Jacob Haase) – 3. Platz
U19 – Landesliga:  (Paul Partzsch, Markus Kropat, Ersatz Paul Mehner) – 2. Platz
   und Teilnahme Halbfinale Deutsche Meisterschaft
Männer – Bezirksklasse:  (Paul Mehner, Pascal Melzer) – 5. Platz
Männer – Bezirksliga:  (Mario Günther, Aaron Weber) – 4. Platz
   (Manuel Weber, Max Golla) – 5. Platz
Männer – Landesliga:  (Raphael Seidel, Christian Kropat, Ersatz Mario Günther) – 3. Platz 
   und für 2025 Aufstieg in Verbandsliga

Dank engagierter Sponsoren konnte ein Räderpool aufgebaut 
werden, sodass der umfangreiche und teilweise sich überschneidende 
Wettkampfbetrieb abgesichert werden konnte. Umfangreich sind auch 
die erheblichen Fahraufwendungen zu den oftmals weiter entfernten 
Spielorten der höheren Spielklassen geworden. Unterhaltsam, fast 
schon legendär und bei manchem im alljährlichen Partykalender ist mit 
Sicherheit das Radballfanturnier.

Abteilung Tischtennis

Ist das nicht ein beeindruckendes Gruppenfoto unserer ca. 40 
Mitglieder starken Tischtennisgruppe? 

Trotz des Problems über das Jahr wechselnder 
Trainingsörtlichkeiten steht die Truppe zusammen und erzielte 
mit ihren vier Erwachsenen- und zwei Nachwuchsmann-
schaften gute Ergebnisse in den Spielklassen der Saison 
2023/24:

1. Mannschaft: 2. Bezirksliga:  10. Platz Abstieg in Bezirksliga, aktuell 5. Platz
2. Mannschaft: Erzgebirgsliga:  8. Platz
3. Mannschaft: Kreisliga:  5. Platz
4. Mannschaft: 1. Kreisklasse: 9. Platz
Nachwuchskreisklasse:  1. Nachwuchsmannschaft: 1. Platz
 2. Nachwuchsmannschaft: 3. Platz.

Außerhalb der Saisonmeisterschaften wurden noch weitere Titel und 
Platzierungen in Pokalwettkämpfen und Einzelmeisterschaften auf Kreis- und 
Bezirksebene eingefahren. So wurde zum Beispiel Lara Schubert Kreismeisterin 
der U15 und belegte in der darauffolgenden Bezirksmeisterschaft eine starken 
3. Platz, welcher die Qualifikation für die Landesmeisterschaft bedeutete. Sie 
startete bei den Kreismeisterschaften sogar in der höheren Altersklasse U19, 
wo Lara eine sehr guten 2. Platz belegte und im Doppel sogar Bezirksmeisterin 
wurde. 

Siegerehrung Bürgermeisterpokal

Lara Schubert, 2. von links
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In der neuen Saison nehmen sogar durch das Nachrücken von Nachwuchsspielern fünf Männermannschaften am 
Spielbetrieb teil. Die kontinuierliche Nachwuchsarbeit von Rico Gerlach und Benni Marschner trägt Früchte.

Abteilung Leichtathletik

Die Leichtathleten, einschließlich der Läufergruppe, bilden mit ca. 100 Mitgliedern die stärkste 
Abteilung im Verein. Der Trainingsehrgeiz hatte zahlreiche Wettkampferfolge über das Jahr 
2024 eingebracht. Die ersten sammelten die Senioren bei den Landeshallenmeisterschaften. 
Walter May, Nadine Beck, Manja Groß und Patricia Beck kürten sich zu Sachsens besten 
Sportler ihrer Altersklasse in Lauf- bzw. Wurf-Disziplinen. Elke Grahnert und Dennis Beck 
sammelten ebenfalls Medaillen. Bei den Deutschen Winterwurf-Meisterschaften der Jugend 
sicherte sich Patricia Beck Platz fünf. Sie beendete 2024 ihre aktive Karriere. 

Die Freiluft-Saison 2024 krönte Manja Groß mit ihrem ersten 
Deutschen Meistertitel. Sie war mit 41,28 m die beste deutsche 
Hammerwerferin der W40. Zu Saisonbeginn hatte Manja bereits 
in Zittau mit 44,13 m einen neuen Landesrekord im Hammerwurf 
ihrer Altersklasse aufgestellt und sich damit den Landesmeistertitel 
gesichert. Bei den Mitteldeutschen Meisterschaften gewann 
Patricia Beck Silber im Hammerwurf und Nadine Beck wurde 
sechste im Diskuswurf. Bei den sächsischen Meisterschaften 
haben Sportler unseres Vereines im Jahr 2024 insgesamt 12 
Titel und einen zweiten Platz mit nach Hause gebracht. Neben 
den Medaillengewinnern der Hallensaison gehört auch Luise 
Bilz zu den Titelträgern. Unsere Nachwuchssportler waren durch 
Rosi Beyer und Annie Martin bei den Regionalmeisterschaften 
im Vorderfeld vertreten. Annie gewann sogar Bronze im 
Hochsprung. Vielversprechend zeigt sich auch Sina Arndt, die 

eine starke Leistungssteigerung im Sprint, Hürdenlauf, Weitsprung und über 800 m zu 
verbuchen hat.

Dass das Interesse an der Leichtathletik in Großolbersdorf wächst, zeigt die wachsende Mitgliederzahl der Abteilung. 
Wir freuen uns über den Zuwachs neuer und ehemaliger Sportler im Erwachsenenbereich und natürlich über die 
vielen interessierten Kinder, welche sich kapazitätsbedingt teilweise auf der Warteliste gedulden müssen, bis sie in einer 
Trainingsgruppe reinrutschen können. Daher bleiben wir auch auf der Suche nach ehrenamtlichen Übungsleitern und 
Helfern, ohne die der Trainingsbetrieb unmöglich wäre. 

Die Leichtathleten stellten auch 2024 wieder eigene Veranstaltungen auf die Beine:
• den Hallenwettkampf „Hochsprung mit Musik“
• zwei Werfer- (und Springer)-Wettkämpfe auf dem Sportplatz
• den Leistungsvergleich im September für Nachwuchssportler
• das Ablegen des Deutschen Sportabzeichens
• die Ausgestaltung eines Tombolastandes auf den Großolbersdorfer Weihnachtsmarkt 
und
• die Organisation des Sponsorenlaufes „Tartan statt Asche“ zur Sanierung des 
Sportplatzes.

Im Mai 2024 fand der als Wertungslauf für den Westsachsenlaufcup 2024 aufgewertete 
18. Stülpnerlauf statt. Dabei konnten 125 Läufer und Läuferinnen begrüßt werden, 
ein Teilnehmerrekord. Vor allem im Kinder- und Jugendbereich, war ein sehr großes 
Starterfeld dabei (75 Kinder und Jugendliche).

Wir denken, dass wir uns mit diesen Fakten und Ergebnisse unseren Verein 
durchaus sehen lassen können. Ein Bild, welches sich nur ergibt, wenn persönliches 
Engagement gezeigt und Verantwortung übernommen wird. Besonderer Dank gilt 
hier den Abteilungsverantwortlichen, den Übungsleitern, den Organisatoren einzelner 
Aktionen, den Hilfeleistenden wie Kampfrichtern, Streckenposten, Rotes Kreuz. 

Unser ältester Starter
Walter May

Jamie Rudolph beim
Hochsprung mit Musik

Annie Martin und Rosi Beyer

Patricia und Dennis Beck
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Und alles im Ehrenamt – keine Selbstverständlichkeit mehr in der heutigen Zeit. Sollten wir durch diesen Jahresbericht bei 
manchen Mitbürgerinnen und Mitbürgern Interesse am Mitmachen, Mithelfen geweckt haben, meldet Euch bei uns, bei 
bekannten Vereinsmitgliedern. Kontaktdaten und Einzelberichte, Ankündigungen findet Ihr auch auf unserer Website. Gern 
begrüßen wir auch Euch als Zuschauer zu den Wettkämpfen unserer Sportler, aber noch lieber auf der aktiven Seite des 
Vereins. Wir kämpfen weiter für unseren Verein und ein attraktives Sport- und Freizeitangebot in unserem Heimatort.

Der Vorstand des SV 1870 Großolbersdorf e. V.

Wie auch in vielen weiteren Fällen kann unser Ortsteil 
Hohndorf auch im Bereich der Ausstattung der Sporthalle 
(dem Haus der Begegnung) mit einer Besonderheit 
aufwarten. So kann, was in der Region wohl schon fast 
als einzigartig bezeichnet werden kann, bei uns neben 

klassischen Sportarten (Fußball, Volleyball, Turnen) auch 
dem Kegelsport nachgegangen werden.
Dieses Novum war bisher allerdings mit einem erhöhten 
Risiko für die Sportler verbunden, da sich direkt neben 
dem von Fußballern, Volleyballern und Tischtennisspielern 

Sanierung der Kegelbahn im Haus der Begegnung (Hohndorf) 
erfolgreich abgeschlossen
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(um nur einige zu nennen) genutzten Spielfeld, eine stabile 
Holzkante befand, welche die Kegelbahn vom Spielfeld 
abgrenzte. Bei der sportlichen Betätigung bestand so 
immer die Gefahr über diese Kante zu stürzen und sich eine 
Verletzung zuzufügen.
Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf hat sich, in 
Abstimmung mit dem Ortschaftsrat Hohndorf und der SG 
Hohndorf daher dazu entschieden, diese Gefahrenstelle 
fachmännisch beseitigen zu lassen, ohne dass die Möglichkeit 
des Kegelns gänzlich verloren geht.
Mit der Umsetzung dieser, durchaus anspruchsvollen, 
Aufgabe, wurde das Unternehmen Fußboden Sandig 
beauftragt. Das Team, geführt von Rene Sandig, ist im 
November 2024 zur Tat geschritten und hat in Rekordzeit 
die Aufgabe mit Bravour bewältigt. Trotz der Tatsache, 
dass direkt nach Baubeginn ein deutlich über der 
Planung liegender Aufwand der Instandsetzung deutlich 
geworden ist, wurde innerhalb eines Zeitraumes von nur 
1 Woche, die alte Kegelbahn entfernt, neuer Untergrund 
(inklusive Estrich) geschaffen und eine neue hochmoderne 
Anlauf- und Lauffläche für die Kegelbahn aufgebracht. 
Die „Stolperkante“ wurde durch eine mobile und aus 
Einzelstücken zusammengesetzte Metallkante ersetzt, 
die allein für das Kegeln eingesetzt werden kann. In allen 
anderen Fällen besteht jetzt eine durchgehende Spielfläche.
Bei der Umsetzung dieser Maßnahme, die auch am Feiertag 
durch das Team Sandig nicht unterbrochen worden ist, 
konnte sich Herr Sandig neben seinen Mitarbeitern auf die 
direkte Beteiligung der Firma Schlau (Handwerkermarkt) 
verlassen, die kurzfristig und unkonventionell eine Lieferung 
von Spezial-Estrich realisiert hat.
Aufgrund dieses konzentrierten und hochprofessionellen 
Teamworks konnte die Sporthalle schon eine Woche nach 
Baubeginn wieder für die sportliche Aktivität und weitere 
Nutzung freigegeben werden. Die Kegelbahn hat ihre erste 
Belastungsprobe ebenfalls schon erfolgreich gemeistert und 
wurde zum Ende des Jahres 2024 durch Sportfreunde der SG 
Hohndorf am traditionellen Kegelabend genutzt. Dabei gab 
es bereits den Erfolg eines ersten vollständigen Abräumens 
aller Neun (an dieser Stelle herzlichen Glückwunsch an 
Sportfreund Marschner).
Als Vertreter des Ortsteils Hohndorf und Vertreter der SG 
Hohndorf ist es ein Anliegen und eine Freude uns hiermit 
in allerherzlichster Form bei der hervorragenden, qualitativ 
hochwertigen und in Rekordzeit durchgeführten Umsetzung 
und Fertigstellung der Maßnahme durch die Firma Sandig 
sowie den beteiligten Firmen zu bedanken. Wir können uns 
sehr froh und glücklich schätzen, solche Unternehmer und 
deren Mitarbeiter, die in nicht immer einfachen Zeiten und 
bei nicht immer einfachen Umständen zu deren Wort stehen 
und eine solch hochwertige Arbeit abliefern, in unserer 
Gemeinde beheimatet zu wissen.

André Zschocke
Ortsvorsteher
im Namen der Ortschaftsräte des Ortsteils Hohndorf und 
dem Vorstand der SG Hohndorf e. V.

SG Hohndorf e. V. 

Sektion Schach

Das nächste Schachturnier findet am 
02.02.2025 um 09:00 Uhr statt. 
Es handelt sich um ein Heimspiel.

SG Hohndorf 1 – ESV Nickelhütte Aue 3

Neulinge sind bei uns jederzeit herzlich willkommen.

Johannes Kehrer, Sektionsleiter

Trainingszeiten und Ansprechpartner

Die Trainings- und Übungszeiten der Abteilungen der SG 
Hohndorf e. V. und unsere jeweiligen Ansprechpartner im 
Überblick:

Freizeit-Fußball 
Trainingszeit:  jeden Montag, 19:30 Uhr

Treffpunkt:  Haus der Begegnung

Ansprechpartner:  René Fritzsche 
  (Telefon 0162 8032731)

Gymnastik 
Trainingszeit:  jeden Mittwoch, 20:00 Uhr

Treffpunkt:  Haus der Begegnung

Ansprechpartner:  Beate Wagler

Schach 
Trainingszeit:  jeden Freitag, 18:00 – 19:30 Uhr
  (Jugend/Nachwuchs)

Trainingszeit:  jeden Freitag, 19:30 – 22:30 Uhr
  (Erwachsene/Wettkampf)

Treffpunkt:  Haus der Begegnung

Ansprechpartner:  Johannes Kehrer

Freizeit-Volleyball 
Trainingszeit:  jeden Donnerstag, 18:00 Uhr
  (Jugend/Nachwuchs)

Trainingszeit:  jeden Donnerstag, 20:00 Uhr
  (Erwachsene)

Treffpunkt:  Haus der Begegnung

Ansprechpartner:  André Zschocke
  (Telefon 0177 5607522)
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Rückblick Sport- und Workshop-Tag 

„Hohndorf Hintern Hoch 3“ der SG Hohndorf e. V. 29.09.2024

Es ist wieder Zeit, über einen erfolgreichen Teil der Vereinsarbeit der SG Hohndorf im Jahr 2024, konkret unseren Bewegungs- 
und Workshop-Tag „Hohndorf Hintern Hoch 3“ zu berichten und Resümee ziehen.
Die Jugendabteilung Volleyball der SG Hohndorf e. V. hat sich im Jahr 2024 erfolgreich an der Ausschreibung eines 
Jugendprojektes der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung und dem Sächsischen Staatsministerium für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt beteiligt. Hierbei wurde nach einer eingehenden Planung und Vorbereitung am 29.09.2024 
ein Projekttag unter dem Motto „Hohndorf Hintern Hoch 3“ auf unserem Sportareal in Hohndorf durchgeführt.
Maßgeblich gestaltet durch die Jugendvertreter der SG Hohndorf rückten an diesem Tag neben der sportlichen Aktivität 
(Volleyball-Training für Jedermann und Jugend-Volleyball-Turnier) auch weitere sport- und gesundheitsrelevante Themen 
in den Vordergrund. 

Dabei wurde für die Jugendlichen sowohl ein Kochworkshop zur Gesunden Ernährung als auch ein Workshop, der das 
Thema der richtigen Erwärmung vor dem Sport (Warm-up) im Fokus hatte, angeboten und durchgeführt. Einen weiteren 
Programmpunkt bildete das richtige Styling nach dem Sport sowie das Ausklingen des Tages am Lagerfeuer.
Wir konnten neben vielen Schaulustigen an diesem Tag ca. 20 Jugendliche als Teilnehmer begrüßen, die sich durchweg in 
positiver Stimmung und zufrieden (wenn auch körperlich geschafft) am Ende des Tages mit einem Lächeln verabschiedeten.
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Die SG Hohndorf kann auf ein erfolgreiches und abwechslungsreiches Projekt zurückblicken, dass sicher eine Fortsetzung 
verdient. Besonders stolz sind wir als Vorstand über die aktive Beteiligung und Umsetzung des Projektes durch unsere 
Jugendabteilung, allen voran unserem Jugendleiter (Ruben Schreiter) und dem Jugendsprecher (Arthur Zschocke) sowie 
dessen Jugendvorstand.
Besonderer Dank gilt allen Unterstützern dieses Projekts. Hervorzuheben sind dabei die verantwortlichen Dozenten und 
Anleiter der einzelnen Workshops, namentlich Susan Sandig und Silke Ernst (Workshop Gesunde Ernährung), Frau Nadja 
Bauer, Physiotherapie Vieweger & Förster Zschopau (Workshop richtiges Warm-UP) und Frau Nicole Uhlmann (Workshop 
Styling), ohne deren professionelle und jugendgerechte Umsetzung der große Erfolg dieses Tages sicher nicht möglich 
gewesen wäre. Wir als Vorstand der SG Hohndorf freuen uns schon auf weitere tolle Ideen und Projekte, die aus den Reihen 
unserer Jugendabteilung kommen und werden auch im Jahr 2025 versuchen, durch die Bewahrung von Tradition auf der 
einen und der Offenheit für neues auf der anderen Seite, die Entwicklung unseres Vereins erfolgreich im Sinne aller voran 
zu treiben.
Wir wünschen abschließend allen ein erfolgreiches, gesundes und sportliches Jahr 2025, wie immer mit mehr Spaß als 
Muskelkater!

Sport frei
André Zschocke, Mitglied des Vorstands im Namen des Vorstands der SG Hohndorf e. V.
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Natur- und Heimatverein 
Großolbersdorf/Erzg. e. V.

Laufende Termine
Februar 2025

Die Zusammenkunft des Natur- und Heimatverein 
Großolbersdorf/Erzgeb. e. V. findet am Dienstag, dem 
04.02.2025, 18:00 Uhr im Sportheim statt!

Die Chronisten treffen sich jeden 2. Montag 
im Monat um 17:00 Uhr im Mehrzweckgebäude 
Meyweg.

Die Fachgruppe Schnitzen trifft sich 
jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im 
Schnitzerheim.

Das Kinderschnitzen findet wöchentlich von 17:00 
bis 18:30 Uhr (außer in den Ferien) ebenfalls im 
Schnitzerheim Großolbersdorf statt.

Die Klöppelfrauen treffen sich in den geraden Wochen 
donnerstags um 16:00 Uhr im Rathaus.
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Privat- und Geschäftsanzeigen 
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Du wirst immer Teil unseres Lebens bleiben.

Interessantes und Wissenswertes

Blick über das winterliche Großolbersdorf

Eisnacht 
Wie in Seide ein Königskind schläft die Erde in lauter Schnee ,

blauer Mondscheinzauber spinnt schimmernd über der See .
Aus den Wassern der Raureif steigt, Büsche und Bäume atmen kaum :

durch die Nacht, die erschauernd schweigt, schreitet ein glitzernder Traum .
Clara Müller-Jahnke (1860-1905)
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0162 4777818 

Spinnereistraße 212
09405 Zschopau

individuelle Termine nach 
Vereinbarung möglich

AB DEZEMBER 2024 IN ZSCHOPAU

Ihre Gastgeber:

Fam. Ulbricht

Seilergasse 10

09432 Großolbersdorf

Tel. 0178/5774832

Glück auf ihr Leit !
Seit dem 01.12.2024 begrüßt in Großolbersdorf unsere neue 

Ferienwohnung Lindenbaum seine Gäste aus nah und fern. 

Falls auch Sie Besuch erwarten, Freunde oder Bekannte haben, 

die gerne in unserer Region ihren Urlaub verbringen möchten, 

so finden Sie unter www.ferienwohnung-lindenbaum.de viele 

Informationen und können bei Interesse sofort buchen. 

Komplett ausgestattet mit Wohn-/Esszimmer, Küche, Schlafzimmer, 

Bad und Terrasse erhalten unsere Besucher eine Unterkunft, die 

den „arzgebirg`schen Stil“ und Gemütlichkeit in sich vereint. 
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Unsere Leistungen

Reparatur und Verkauf
Service und Inspektion aller Marken
Betreuung aller Leasinganbieter
(Jobrad, Bikeleasing, 
Businessbike, Eleasa)
Umbau nach Ihren Wünschen
Gabel- und Dämpferservice
Ketten wachsen

Miriquidi Bike Store GmbH
Fahrradreparatur und Handel
Lohngasse 3
09429 Wolkenstein
info@miriquidi-bikestore.de
 Telefon 037369 274601
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Bei uns ist Ihr Fahrrad in besten Händen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 

Ab März 2025 – Konditorei und Patisserie auf 
Bestellung 

Für besondere und auch für die kleinen Momente: 
Bestellen Sie köstliche Torten, Desserts, Sweet Tables und 

Macarons – perfekt für jeden Anlass! 

 

 
Daniela Gerlach 
Großolbersdorf 
 
0176 / 222 63 258              Instagram: KonditorinMohnmaedchen 
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 Wohnen am Kurpark mit Blick ins Grüne
 Wolkenstein OT Warmbad, An der Gärtnerei 73 a
 3-Raumwohnung ca. 60 m² im 3. Obergeschoss
 Wolkenstein OT Warmbad, An der Gärtnerei 73 c
 3-Raumwohnung ca. 60 m² im 1. Obergeschoss
Miete inkl. Betriebskosten jeweils 500,00 € / Monat
 Gebäudeenergieverbrauchskennwert 59,0 kWh/(m²*a)
 Badezimmer mit Dusche, Wanne & Handtuchheizkörper
 Böden mit Vinyl & Granit, Einbaustrahler in Bad & Flur
 Wintergarten & Kellerabstellraum
 kostenfreier KFZ-Stellplatz vor dem Haus

Informationen / Besichtigungen
Tel. 0371-77419926 / Mobil 0152-02817168

info@fundus-wohnbau.de

Ab März 2025 – Konditorei und Patisserie 
auf Bestellung

Für besondere und auch für die kleinen Momente: 
Bestellen Sie köstliche Torten, Desserts, Sweet Tables 

und Macarons – perfekt für jeden Anlass!

Daniela Gerlach
Großolbersdorf
0176 22263258

Instagram: KonditorinMohnmaedchen


